
Am 8. Oktober fand zum 93. Male die  beliebte  

Internationale Langstreckenregatta Quer durch Berlin  

statt. Beliebt in jeder Hinsicht: eine Streckenführung 

des 7 km langen Regattakurses absolut zentral bis ins 

Regierungsviertel der Bundeshauptstadt und einer 

stets hohen Teilnehmerzahl, es waren 2022 in 130 

Booten rund 900 Ruderer unterwegs, wo zu denen 

aus Deutschland auch weitere aus Dänemark, Nie-

derlande, Polen und der Schweiz kamen. 

Und über die bemerkenswerten Besonderheiten aus 

diesem Jahr soll auch berichtet werden. Mit einer 

Sonder-Info, überschrieben wie aufgeführt, musste 

am Vortag der Veranstaltung eine grundlegende Ent-
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scheidung zu einer erheblichen organisatorischen Anpassung ge-

troffen werden und wurde zu Gunsten der kurzfristig in Frage ge-

stellten Durchführung der Regatta getroffen. 

Die mit dieser Sonderinfo an alle Teilnehmer übermittelte 

„Rettungsaktion“ des Regattaveranstalters bestand darin, dass das 

übliche Ziel der der Regatta zwar verblieb, aber der sonst dort 

nicht nutzbare Landbereich für den ausklingenden Teil verlegt wur-

de. Danach mussten alle Boote nach Ziel-Durchfahrt wieder auf ei-

nem Nebenkurs über den Berlin-Spandauer-Schiffahrtskanal und 

den Westhafenkanal zum Start, der nun auch der Ziel-Sattelplatz 

wurde, zurückfahren. Anerkennung dem Veranstalter, eine solche 

durchgreifende Organisationsmaßnahme kurzfristig perfekt und 

absolut pro der hochkarätigen Regatta gelöst zu haben! 

Die Ruderer, die sich diese Langstrecke als anspruchsvollen Wett-

kampf auf kurvigem Binnen-Wasserstrassen-Kurs vornahmen, war 

die zusätzliche Rückfahrt  sicher meistens willkommen, schon we-

gen der auf teilweise sonst nie für Sportboote zugelassener Gewäs-

serpassagen. Zu den Erfolgen von Platzierungen kamen somit si-

cher eine „Hucke“ Neuwasserrunden dazu, die sicher ebenso 

„feuchtfröhlich“ begangen wurden, wie die für gute Plätze.  

Ja und der tolle Erfolg Sieg der USV-Renngemeinschaft 

mit unserem Uwe Beetz sei zuletzt, aber um so besonders 

herausgestellt:   

Sieg im Vierer MM4x+, AK G. mit den Ruderkameraden aus Rade-

beul und Leipzig in einer Zeit von 30:19,43 min und mit nur 17,39 

sec. Abstand zum Zweitplatzierten. Unser C-Liner Rathen, die sehr 

gute Steuerarbeit und die überwiegend gut in Blickrichtung ru-

dernde Gegnerschaft waren wohl die unterstützenden Bedingun-

gen für die gute Leistung, konnte Uwe berichten. 

Glückwunsch zum 1. Platz und natürlich zu Uwe‘s mehr als selte-

nem Neuwasser auf der Wasserstrasse Spandauer– und Westha-

fenkanal in Berlin und auch danke für seine prompten Infos da-

nach.  



Die 31. LM Sachsen/Thüringen am 17.—18. September, wer-
den wohl für alle Teilnehmer zuerst mit dem in jeder Beziehung 
„schweren“ Wetter in Erinnerung bleiben. Bei kalter, regneri-
scher Witterung verlangte die Regattastrecke in Eilenburg viel 
Fertigkeiten bei Wellen und Wind die Rennen zu meistern. 

Dass unsere 21 USV-Ruderer, davon 3 vom Leistungsstützpunkt 
damit recht gut zurecht kamen bestätigen die 8 Siege, 11 zwei-
ten Plätze und weiteren Platzierungen in den 29 belegten Ren-
nen der Landesmeisterschaften. 

Herausragend ist wohl die nun fünfte (!) Verteidigung des Lgw.-
Einers von Kay Pause , in diesem Jahr in der Junior A-Klasse. Er 
gewann damit im Einer über drei Altersklassen in den vergan-
genen 5 Jahren hinweg ohne Unterbrechung die Landesmei-
sterschaft Sachsen. Besondere Gratulation dafür an Kay! 

Im schweren Einer JM 1x B waren zwei Athleten des USV da-
bei, Felix Krones mit 4. und Flynn Breuer mit dem 6. Platz bei 
insgesamt 11 Booten. 

Im Einer Jung 1x 14 gewann Philipp Prüfer sicher mit 10 sec. 
gegen 9 Gegner das Finale.  

Unser Jüngster Mika Münch war im Vorlauf im Kinder-Einer 
10/11-Jahre unterwegs und musste den heftigen Wellen mit 
einer Kenterung und Rennabbruch dort nachgeben. Sein Ren-
nen im Geschicklichkeitswettbewerb konnte er dafür mit ei-
nem anerkennenswerten 2. Platz beenden.  

Der Doppelvierer Jung 4x+ 12-13 Jahre gewann sein Rennen 

mit Quinn Röhner, Vincenc Prietzel, Theo Nebe und Theodor 

Philipp Hermkes; gesteuert hat hier Mi-

ka Münch.  

Auch unsere Erwachsenen trugen zu den Erfolgen bei. Starker Konkurrenz 

konnte siegreich der Doppelvierer SM 4x A mit Moritz Körner, Tim Urban, 

Simon Schubert und Justus Herget das Heck zeigen. Keine Landesmeisterdis-

ziplin, dafür aber höchst attraktive Achterrennen als Rahmenprogramm be-

legten zwei Mannschaften unseres Vereins mit besten Platzierungen. Zum 

einen war es der Sieg im Sonderrennen-Achter mit St. SM/F A/B, also ein 

Kay Pause, fünf Jahre in Folge Sieger im Lgw.-Einer 

Phillipp Prüfer, Sieger Jung 1x 14 

Mika in der Wieder-Aufwärmphase nach 
seinem Kenter-Kindereiner 11/12 Jahre 

Jung 4x+ 12-13 J., Siegerboot und Ehrung  



 

Mix-Achter der Senioren in einem 6-Boote-Feld; zum ande-

ren ein zweiter Platz unserer USV-Crew im Off-Klasse-Achter, 

Pokal.  

GB, KJ, 13,10. 22  USV-Rudern  

Sieger  SM 4x– A  

Floria Herget und Anja Locher im D2x SF A, 5. Platz 

Justus Herget, Floria Herget, Anja Locher und 
Simon Schubert, SM/F 4x– Mix A, 2. Platz 

Bilder vom  Sieger-Achter,  Sonderrennen SON SM/F 8+ A/B 



Vom 7. – 11. September fanden die Rennen der  

2022 World Rowing Masters Regatta im französischen Libourne statt.  

Unsere Masterin Veronika Zimmert gehörte zu den rund 5 Tausend Teilnehmern 

aus über 50 Ländern, die an dieser großen Mastersregatta teilnahm.  

In 7 Rennen war sie am Start und meistenteils in ihren internationalen Rennge-

meinschaften auch die älteste Besatzung in den Rennen. In der Übersicht sind ih-

re Rennen vom Doppelzweier bis 

zum Achter aufgeführt, in denen 

sie an ihren 4 Wettkampftagen 

ruderte.  

Bei acht Bahnen auf dieser inter-

national bekannten französi-

schen Regattaanlage waren in 

den oberen Altersklassen dann     

zahlreiche Rennen altersübergreifend besetzt und 

wurden separat gewertet für jede AK. 
 

Glückwünsche und große Anerkennung unserer 

Vroni, die neben ihren sieben Medaillen (sechs gol-

dene und eine silberne)  auch freudige und interes-

sante Eindrücke von der Welt-Regatta im Bourgund 

mitbrachte und darüber berichtete. 

GB, 15. 09. 22  USV-Rudern  


